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Landeswettbewerb

Klassenstufe 7/8

1. Aufgabe

Der Wasserfloh

Beobachtet man eine Population von Wasserflöhen im Aquarium, der kein frisches Wasser zugeführt wird, so stellt man folgendes fest: Nach anfänglicher Vermehrung nimmt die Anzahl der Flöhe trotz ausreichender Nahrungszufuhr wieder ab. Ursache sind die im Stoffwechselprozess entstehenden Gifte, die den Lebensraum zunehmend vergiften. Die Anzahl der Flöhe die sterben ist proportional zur Giftmenge. Der Proportionalitätsfaktor wird als Vergiftungskonstante bezeichnet.

Aufgabe:

Simuliere die Entwicklung verschiedener Wasserflohpopulationen und veranschauliche sie geeignet.

Als konstante Werte werden vorgegeben:

Vermehrungsrate 
= 1.002,

Vergiftungskonstante
= 0.02,

Giftausscheidung pro Floh in einer Zeiteinheit
= 0.001.

2. Aufgabe

Kettenbrüche

Jeder gemeine Bruch 
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 lässt sich als Kettenbruch darstellen, d.h. als endliche Folge von Zahlen a0, a1,  a2, a3 ... .:
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Dabei sind z, n und alle ai positive ganze Zahlen (a0 kann auch 0 sein).

Beispiele:
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 wird dargestellt als: 4, 2
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wird dargestellt als: 2, 1, 3
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wird dargestellt als: 0, 1, 2, 2


Aufgaben: 

a)
Wandle die drei folgenden Brüche in Kettenbrüche um: 
34/5, 43/19, 23/18

b)
Beschreibe Deinen Lösungsweg.

c)
Schreibe ein Programm, welches Deinen Algorithmus realisiert! Teste das Programm anhand obiger Beispiele und der Brüche aus Aufgabe a). Wandle den Bruch 964/437 mit Hilfe deines Programmes in einen Kettenbruch um.

Liebe Schülerin, lieber Schüler,

wir freuen uns, Dich heute zum Sächsischen Informatikwettbewerb begrüßen zu können und wünschen Dir viel Erfolg, aber auch Freude bei der Lösung der Aufgaben. Für die Lösung der Aufgaben hast Du 4 Stunden (240 min) Zeit.

Hier noch einige Hinweise zur Lösung:

SYMBOL 183 \f "Symbol" \s 10 \h
Für die Aufgabe 1 gibt es 15 Punkte, für die Aufgabe 2 werden 30 Punkte vergeben. Die Reihenfolge, in der die Aufgaben gelöst werden, ist freigestellt.

SYMBOL 183 \f "Symbol" \s 10 \h
Die Effektivität der Lösung wird bewertet.

SYMBOL 183 \f "Symbol" \s 10 \h
Es ist wichtig, dass der Lösungsweg deutlich wird.

SYMBOL 183 \f "Symbol" \s 10 \h
Als Hilfsmittel sind Standardsoftware (Textverarbeitung, Tabellenkalkulation, Datenbanken) und die Programmiersysteme Turbo-Pascal, C und LOGO, sowie Taschenrechner und Tafelwerk zugelassen.

SYMBOL 183 \f "Symbol" \s 10 \h
Wenn bei der Lösung ein Algorithmus erforderlich ist, sollte dieser zuerst in einer übersicht​lichen Form (z.B. Struktogramm oder Programmablaufplan) angegeben werden. Die Programmidee ist aufzuschreiben und wird bewertet.

SYMBOL 183 \f "Symbol" \s 10 \h
Programme müssen in einer gut lesbaren Form geschrieben werden.

SYMBOL 183 \f "Symbol" \s 10 \h
Variablennamen sollten aussagekräftig sein.

SYMBOL 183 \f "Symbol" \s 10 \h
Kommentare unterstützen die Lesbarkeit des Programmes.

SYMBOL 183 \f "Symbol" \s 10 \h
In jeder Zeile steht nur eine Anweisung.

SYMBOL 183 \f "Symbol" \s 10 \h
Bewertet wird auch ein guter Programmierstil, dazu gehören

SYMBOL 183 \f "Symbol" \s 10 \h
modulares Programmkonzept (Verwendung von Prozeduren und Funktionen),

SYMBOL 183 \f "Symbol" \s 10 \h
modulares Variablenkonzept (wenig globale Variablen),

SYMBOL 183 \f "Symbol" \s 10 \h
Parameterübergabe.

Wir wünschen Dir viel Erfolg!
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